
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Sechs schöne neue Weltliche Lieder.
Das Erste. Angenehmer grüner Wald, [et]c. ; Das Zweyte. Ja, ja ich bin

verliebt, was soll ich ; Das Dritte. Adieu, jetzt muß ich scheiden, dich ; Das
Vierte. Ich weiß nicht, wo's Vögelein ist, ; Das Fünfte. Mein Schatz hat sich

auf die [et]c. ; Das Sechste. Schönster Engel, mein Vergnügen,

Das Vierte

[1800]
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Das Dierte.

weiß nicht wo's Vögelein ist, ichweiß
nicht wo es pfeift , hinterm flein'n Låde¬

Tein ; Gåsel wo leift ? wo ich gelegen bin,
darfs gar wohl fagen, hinterm grún'n Na¬
gelstock, zwischen zwey Knaben.

2. Mädele trau nicht so wohl , du wirst
betrogen, alles was der junge Snab spricht,
ist alles erlogen; ich hab ihm meiner Lebtag
getraut , es reut mich meiner Lebestag , bis
ins Grab.

3. Wo ein kleines Hauslein iff, ist auch
ein kleines Buthel; wo die schöneJungfern
seyn , seynd sie gar lieblich ; lieblich ist über¬
schön , lieblich auf Erden ; wenn du mein
Schatz nicht bist, kannst du's noch werden.(cf.Wunderh.III.S.123.)

Das Fünfte.

Mein Schatz der hat sich auf dieWander¬
schaft begeben , ich weiß aber nicht

warum ich so traurig bin ; vielleicht ist er
todt und liegt in guter Rub , drum bring
ich meine Zeit so traurig zu.

2. Wie ich und mein Schäßel in die Kirch
wollen gehn , viel falsche Zungen unter der
There'fiehn , die eine redet dieß , die andere
redet das, das macht mitgar oft meine Neu¬
gelein sehr naß.



Drei neue Lieder.

1. Ein lustiger Bruder weiß immer Rath 2c,
2. Der Jäger in dem Walde ic.
3. Mädchen nur einen Blick zc.

Ein
Das Erst c.

in lustiger Bruder weiß immer Nath , Wenn
er auch manigmal kein Geld nicht mehr hat So
macht er ein kleines Konzertchen zu Haus , Und
blaßt auf der Flöte zum Fenster hinaus.

2. Doch lustige Brüder sind niemals allein, EsSiefind't sich noch immer Gesellschaft darein,
halten Gott Bachus sein strenges Gebot, Und hel¬
fen einander mit Geld aus der Noth.

3. Ich bin fein Bürsch n wie es nicht viek
gibt. Bald trink ich , bald spiel ich , bald bin
ich verliebt : 3um tanzen da bin ich stets immer
bereit , Vertreibe den Mädchen mit Walzen die
Zeit. 10

4. Ich habe jetzt einmal ein solchen Hamor Was
traurig scheint , kommt mir sehr wunderlich vor,
Die Grillen bringen mir auch nicht viel Geld,
Drum leb ich viel lieber vergnügt in der Welt.

5. Drum Freunde seyd fröhlich und habt guten
Muth. Trinkt täglich Wachholder der reinigt das
Blut. Da fliegen die Tage sorglos dahin , Und
kommt euch auch niemals kein Selbstmord im Sinn.

6. Die Welt ist jetzt freilich nicht etwas vers
dreht , Doch wenn man nur erst ihre Kollen vere
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